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Liebe Leserinnen und Leser

An seiner Sitzung vom 20. März

2015 hat sich der sonos-Vorstand in

der Berufsschule für Hörgeschädigte
(BSFH) in Zürich-Oerlikon mit der

Planung der letzten Details für die

Delegiertenversammlung vom 12. Juni 2015
befasst. Im Vorfeld des statutarischen
Teils der Jahresversammlung ab 14.00
Uhr sind Mitglieder und Gäste ab 10.00
Uhr ganz herzlich zu einem von insgesamt

drei Workshops im Zentrum für
Gehör und Sprache in Zürich eingeladen.

Die Workshops zum Thema
Veränderungen werden von unseren Mitgliedern

der Gehörlosenfachsteile Zürich/
Luzern, der Berufsschule für
Hörgeschädigte (BSFH) und vom Audiopädagogischen

Dienst (APD) Zürich geleitet.
Anschliessend besteht genügend Zeit

für den Austausch und ab 12.45 Uhr

wird zum gemeinsamen Mittagessen in

der Cafeteria eingeladen.

Auch weiterhin solide Finanzen

Der Vorstand hat vom leicht negativen
Jahresabschluss 2014 Kenntnis genommen

(konkret besteht ein Minus von

1200 Franken). Trotz dem Übergangsjahr

mit vielen personellen Wechseln

im Vorstand und in der Geschäftsleitung

steht der Verband weiterhin auf
einer soliden finanziellen Basis. Die

finanziellen Mittel sollen weiterhin für
bestehende sowie für neue Projekte
zweckbestimmt für Gehörlose und

Menschen mit einer Hörschädigung
bedürfnisorientiert eingesetzt werden.

Verhandlungen mit BSV 2015 - 2018

abgeschlossen
Im Weiteren wurde informiert, dass die

Verhandlungen für die Vertragsperiode

2015 - 2018 mit dem Bundesamt
für Sozialversicherungen (BSV)

abgeschlossen sind. Die erste Tranche 2015
der Staatsbeiträge des Bundes (BSV)

wurde den Untervertragsnehmern im

März 2015 ausbezahlt. Ebenfalls wurde

an der Vorstandssitzung die sek3 als

neues sonos-Mitglied aufgenommen.

Finanzhilfe für 14 Antragssteiler
Zum Schluss hat der Vorstand über

diverse Gesuche im Zusammenhang
mit der Gewährung von Fördergeldern
befunden. Sämtliche Antragssteller
haben vollständige Unterlagen zur
Verfügung gestellt. Der Vorstand konnte
allen Antragsstellern aus dem Projektkredit

für das Jahr 2015 Finanzhilfe

zusprechen: zwei Defizitgarantien in

der Höhe von je 2000 Franken sowie

zwölf direkte Beiträge in der Höhe von

300 bis 8000 Franken.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen

Frühling und freue mich sehr, Sie an

unserer Delegiertenversammlung vom
12. Juni 2015 im Zentrum für Gehör und

Sprache in Zürich willkommen heissen

zu können.

Für den sonos-Vorstand

Bruno Schlegel
sonos-Präsident
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